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Änderung der städtischen Benutzungssatzungen für Kindertageseinrichtungen

� Satzung über den Besuch der Kinderkrippen der Landeshauptstadt München
(Kinderkrippensatzung)

� Satzung über den Besuch der Kooperationseinrichtungen und Kindertagesstätten
der Landeshauptstadt München

(Kooperationseinrichtungs- und Kindertagesstättensatzung)
� Satzung über den Besuch der Tagesheime der Landeshauptstadt München

(Tagesheimsatzung)
als Voraussetzung für die Einführung des Online-Verfahrens kita finder+

zum 01.11.2015

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 03386

Ergänzung vom 03.07.2015

Beschluss des Bildungsausschusses und des Kinder- und Jugendhilfeausschusses
des Stadtrates in der gemeinsamen Sitzung vom 07.07.2015 (VB)

öffentliche Sitzung

Im Folgenden wird der grundsätzliche Ablauf der Vergabe eines Betreuungsplatzes ent-

sprechend den Rangstufen und Dringlichkeitsstufen dargestellt. Die Darstellung erfolgt ge-

sondert für die Kindertageseinrichtungen und für die Tagesheime. Die Anpassungen in

den Satzungen sind erforderlich, damit der Anmeldeprozess in München optimiert und ho-

mogenisiert über den kita-finder + zum 01.11.2015 starten kann:

Telefon: 0 233-84286

Telefax: 0 233-989-84286

Referat für
Bildung und Sport
KITA
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